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Die Stallungen des denkmalgeschützten Gilessenhofs aus dem 
18. Jahrhundert im Süden Kölns wurden schon lange nicht mehr 
in ihrer ursprünglichen Funktion genutzt. Ein Glücksfall für den 
Eigentümer, als dieser neue Räumlichkeiten für seine Schreinerei 
suchte. Die schweren Maschinen machten den Einbau einer neuen 
Bodenplatte mit einer flügelgeglätteten Oberfläche erforderlich. 
Die Ziegelwände erhielten auf der Innenseite im unteren Bereich ei-
nen diffusionsoffenen Kalkputz, während das Mauerwerk darüber 
lediglich geschlämmt wurde. 
Die Original-Metallsprossenfenster der Ostfassade blieben erhalten 
und auf der Innenseite um eine Wärmeschutzverglasung ergänzt. 
Auf der Westseite waren so gut wie keine alten Fenster vorhanden. 
Hier wurden neue Fenster mit vorgesetzten Gittern aus Winkel-
profilen in einer Stahllaibung eingebaut, welche die ursprüngliche 
Teilung nachzeichnet.

LAGE: Giesdorfer Allee, Köln-Immendorf
BAUZEIT: 11/2021- 09/2022
BEARBEITUNG: Alle Leistungsphasen (1-9)
GRÖSSE: BRI 2.600 m³, BGF 383 m²
BAUHERRIN: Schreinerei cubic

STALLARBEIT

 4351 - FOKUS: ARBEITSWELTEN I Gilessenhof, Köln-Immendorf
 Umbau von Stallungen zu einer Schreinerei
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